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Internationaler Frauentag - 08. März 2009

Sehr geehrter Herr «Name_4»,

der diesjährige Frauentag am 08. März steht für die Mitgliedsgewerkschaften des DGB 
unter dem Motto „ICH BIN MEHR WERT!“. Wir haben hierbei die wesentlichen Pro-
blembereiche  familiengerechte  Arbeit,  gleichwertige  Karrierechancen  und  Entgelt-
gleichheit als Themen in den Mittelpunkt gerückt. Hier erfahren immer noch viele Frau-
en in Deutschland tagtäglich Nachteile.

Aber auch im öffentlichen Dienst und im Bereich der Polizei werden Frauen mit Be-
nachteiligungen konfrontiert. Das resultiert zum einen daraus, dass Frauen immer noch 
in der Mehrzahl die Hauptverantwortung für Kindererziehung übernehmen und in Teil-
zeitbeschäftigung nicht nur weniger Einkommen erzielen, sondern auch geringere Ren-
ten- und Pensionsansprüche erwirtschaften.  Vor diesem Hintergrund sind auch Auf-
stiegs- und Entwicklungschancen erheblich beeinträchtigt. Darüber hinaus herrscht im 
Tarifbereich immer noch eine mittelbare Entgeltungleichheit, weil viele Tätigkeiten im 
Bereich der Polizei, die überwiegend von Frauen ausgeführt werden, gering bewertet 
sind.  Auch fühlen sich viele Kolleginnen bei entwicklungsrelevanten Entscheidungen 
wie Beurteilungen schlechter behandelt als ihre männlichen Kollegen.

Wir sind uns bewusst, dass gerade im Bereich der Polizei durch die Zertifizierung audit 
– Familie und Beruf einiges ins Rollen gekommen ist. Allerdings können wir auch beob-
achten, dass es oft die alltäglichen Begebenheiten sind, die den Anspruch noch nicht 
zur Wirklichkeit werden lassen. 
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Deshalb bitten wir Sie als Verantwortlichen daran mitzuarbeiten, dass es zu keiner Be-
nachteiligung von Frauen kommt, ein familiengerechtes Arbeiten vor Ort gewährleistet 
wird und nicht zu Nachteilen in der beruflichen Entwicklung führt. Auch sehen wir Ihren 
Beitrag zur Aufhebung der Ungleichbehandlungen darin, männliche Kollegen zu ermuti-
gen, sich der Bewältigung von Erziehung und Familie aktiv zu stellen, Erziehungszeiten 
zu nehmen oder in Teilzeit zu arbeiten.  

Und … das nicht nur am 08. März!

Für Ihre aktive Unterstützung im Interesse aller Kolleginnen der Polizei bedanken wir 
uns. Symbolisch haben wir Ihnen eine Motivkarte des diesjährigen Mottos des Frauen-
tages beigefügt.

gez. Waltraut Thyssen
zuständig für Gleichstellungspolitik
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